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Verordnung der E-Control, mit der die Clearinggebühr für die Erfüllung der 
Aufgaben eines Bilanzgruppenkoordinators festgesetzt wird (Clearinggebühr-
Verordnung) sowie Verordnung der E-Control, mit der das Clearingentgelt für 
die Erfüllung der Aufgaben eines Bilanzgruppenkoordinators im Erdgas-
bereich festgelegt wird (Erdgas-Clearingentgelt-Verordnung) 
 

 

Die Bundesarbeitskammer (BAK) bedankt sich für die Übermittlung der im Betreff genannten 

Verordnungen 

 

1. Clearinggebühr-Verordnung 

Mit dieser Verordnung der E-Control werden die Clearinggebühren festgelegt, die der 

Bilanzgruppenverantwortliche jeden Monat - je nach Höhe und Art des Energieeinsatzes in 

seinen Bilanzgruppen - dem Bilanzgruppenkoordinator (Verrechnungsstelle) zu entrichten 

hat. Die Power Clearing & Settlement Austria (APCS) übernimmt die Funktion der 

Verrechnungsstelle für die Ausgleichsenergie in der Regelzone Austrian Power Grid (APG), 

im Verteilergebiet Tirol und Vorarlberg nimmt diese Funktion die Ausgleichsenergie- und 

Bilanzgruppenmanagement AG (A&B) wahr. 

Aus Gründen der Übersichtlichkeit hat die E-Control die Änderungen im rechtlichen Umfeld 

(ElWOG 2010, E-ControlG) zum Anlass genommen, um die gesamte Verordnung neu zu 

erlassen. 

Die Clearinggebühren für jeden gebührenpflichtigen Verbrauchsumsatz werden gegenüber 

Dezember 2010 um 15% auf 0,0964 Euro/MWh angehoben. Die Gebühr für jeden 

gebührenpflichtigen Handelsumsatz bleibt mit 0,002 Euro/MWh unverändert. Die Erhöhung 

wird mit zusätzlichen Kosten der Verrechnungsstelle aufgrund der Einrichtung einer 

Wechselplattform für den Lieferantenwechsel gemäß § 76 Abs 3 ElWOG 2010 begründet 

und basiert auf den Ergebnissen des Tarifprüfungsverfahrens 2010. Die Erhöhung tritt mit  

1. Jänner 2013 in Kraft. 

 

Die BAK nimmt die Erhöhung zur Kenntnis. 
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2. Erdgas-Clearingentgelt-Verordnung 

Mit dieser Verordnung der E-Control werden die Erdgas-Clearingentgelte festgelegt, die der 

Bilanzgruppenverantwortliche dem Bilanzgruppenkoordinator (Verrechnungsstelle) zu 

entrichten hat. Im Gasbereich übernehmen die AGCS übernimmt die Funktion der 

Verrechnungsstelle für das Marktgebiet Ost. Die A&B ist aufgrund des neuen 

Gasmarktmodells zukünftig nur noch für das Gas-Clearing in den Marktgebieten Tirol und 

Vorarlberg verantwortlich. Durch die Realisierung des neuen Gasmarktmodells sowie den 

Betrieb der Wechselplattform steigen die Kosten für die A&B stärker an, als für die AGCS. 

Die Clearingentgelte für jeden entgeltpflichtigen Verbrauchsumsatz für das Marktgebiet Ost 

steigt um 30% auf 0,0487 Euro/MWh, für die Marktgebiete Tirol und Vorarlberg um 80% auf 

0,0672 Euro/MWh. Das Entgelt für jeden gebührenpflichtigen Handelsumsatz in den 

Marktgebieten Tirol und Vorarlberg beträgt 0,001 Euro/MWh und bleibt damit unverändert. 

Für das Marktgebiet Ost entfällt dieses Entgelt, da der Handel im Marktgebiet Ost am  

1. Jänner 2013 über den Central European Gas Hub (CEGH) als Betreiber des virtuellen 

Handelspunktes erfolgt. Die Erhöhungen treten mit 1. Jänner 2013 in Kraft. 

 

Die BAK nimmt die Erhöhung zur Kenntnis. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

 

 

Herbert Tumpel       Günther Chaloupek 

Präsident       iV des Direktors 

F.d.R.d.A.       F.d.R.d.A. 


